
Rundstapelanleger) sichergestellt –
ebenso wie durch unterschiedliche
Auslagen einschließlich Stapel- und
Stehendbogenauslage sowie mobi-
len Messerwerken als separate Bau-
steine. Die mechanischen Weiterent-
wicklungen beim Falzen betreffen
jedoch nur noch in Einzelfällen die
Falzgeometrie, Bogenführung oder
Verbesserungen beim druckbild-
schonenden und schlupffreien Bo-
gentransport.

Rund um die Falzmaschine zum
fertigen Produkt

Ökonomisch einsetzbare Bausteine
in der Peripherie der Falzmaschinen
erhöhen zudem die Produktvielfalt
und Wirtschaftlichkeit. Das betrifft

vor allem den Einsatz von Zusatzag-
gregaten für beispielsweise die Mai-
lingproduktion. Dazu werden Modu-
le zum Ritzen, Rillen, Einkleben,
Verdoppeln, partiellen Leimen oder
Kuvertieren eingesetzt. Dies reicht je
nach Anwendung bis zur Komplett-
produktion klebegefalzter Broschü-
ren oder den Bau von Heft-Falz-
Maschinen für die Broschürenferti-
gung.
Nicht zu vergessen die Weiterverar-
beitung von Computer-Output via
Digitaldruck (einschließlich A4-for-
matigem Laser- oder Tintenstrahl-
druck). Hier wurden in den letzten
Jahren die Weichen neu gestellt.
Entweder arbeiten solche Geräte
online und schließen unter anderem
die Arbeitsgänge Falzen, Heften,

Perforieren und Nummerieren, Ein-
schießen, Frontbeschnitt  und Kan-
tenleimen mit ein, oder sie sind als
spezielle Lösungen für Digitaldruck-
maschinen an die Systeme anzu-
schließen.

Zusammentragen, Sammeln 
und Heften

Zum Weiterverarbeiten von Blättern,
Formularen und Falzlagen zu Blocks,
Sätzen, Broschüren, Heften oder
Zeitschriften bietet sich den Buch-
bindereien eine umfangreiche Palet-
te unterschiedlichster Maschinen
an: Zusammentragmaschinen in den
verschiedensten Bauweisen mit
ebenso unterschiedlichen Anlegern,
Collatoren und Sammelheftern. Da-

bei hat der Strukturwandel im
Bereich Formulardruck und der ent-
sprechende Rückgang im Collator-
Bereich seine Spuren hinterlassen.
Eine Auswahl ist noch vorhanden,
wird aber immer geringer.
Mechanisch sind Zusammentragma-
schinen und Sammelhefter bereits
seit Jahren ausgereift. Elektronische
Kontrolleinrichtungen sorgen auch
bei gefalzten Bogen für Sicherheit
bei den Lagendicken und Bogener-
kennungssysteme für fehlerfreie und
störungsfreie Produktion. Zudem
verblüffen Sammelhefter mit weiter
gesteigerten Geschwindigkeiten.
Sowohl beim Zusammentragen (ob
vertikal oder horizontal) als auch
beim Sammelheften (einschließlich
dem von Ferag angebotenen rotati-

HEFT-, BINDE- UND KLEBEMASCHINEN
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Draht-Heftmaschinen 
Drahtkammbindung
Einfass-/Fälzelmaschinen
Fadenheftmaschinen
Fadensiegel-Maschinen
Faltschachtel-Klebemasch.
Hardcover-Systeme
Klammer-Heftmaschinen
Klebemaschinen
Klebebinde-Geräte
Klebebindefertgungsstraßen
Mailermaschinen 
Spiralbindung
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